
Unsere Bücherei ist zu klein

Vor 13 Jahren spendete die Firma „Notebooks billiger.de“ das notwendige 
Geld für eine Schulbücherei. Es entstand ein schöner sechseckiger Kuppelbau 

aus Natursteinen, der Stolz und das Wahrzeichen unserer Schule.

Die Bücherei gab uns die Möglichkeit Schülerinnen und Schülern  
die Freude am Lesen nahe zu bringen. Kinder, die zu Hause noch nie ein Buch 
in der Hand hatten, Eltern, die selbst nicht lesen können oder Bücherlesen für 
Zeitverschwendung halten, gehen plötzlich in die Bücherei und haben Freude 

am Lesen. Sie erkennen, dass Bücher Fenster sind, die Welt zu erfahren und 
über den eigenen Horizont zu blicken.

Immer mehr Kinder und Jugendliche Leser nutzten in den letzten Jahren  
die Bücherei – die Schule wuchs und hat nun die ansehnliche Größe von  

600 Schülerinnen und Schülern. Spenden ermöglichten, Bücher mit Bezug 
zum afrikanischen Leben zu kaufen.

Jetzt ist die Bücherei so beliebt, dass der Einlass in den Pausen oft nur in 
Schichten möglich ist. Es gibt nicht genug Platz für Regale,  

keine Tische, keine Sitzecken.
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Bildung ist der Weg zu einer unabhängigen Zukunft.

Informieren Sie sich über unser Projekt auf
www.sukuta-wannsee.de

PS: Spender können auf einer  

Tafel am Gebäude genannt  

werden und sich mit uns auf 

ihrer Website verlinken.

Deshalb richten wir unsere Bitte an Sie: 
Wir haben die Möglichkeit eins unserer Schulgebäude aufzustocken.

Dort könnte neben einer großen Bücherei auch ein Kunst- und Kreativraum 
entstehen. Die geschätzten Kosten für die Aufstockung  

und die Ausgestaltung der neuen Bibliothek liegen bei 35.000 Euro. 

In einer größeren Bücherei könnte eine anregende Platzierung der Bücher in 
den Regalen die Kinder zum Lesen anreizen und auch zu Büchern greifen  

lassen, die sie sonst nicht entdecken würden. Eine geschulte Bibliothekarin 
soll die Kinder beim Lesen begleiten und die Bücher verwalten.  

Ja sogar nach 18.00 Uhr könnte die Bücherei dann geöffnet bleiben. 
Ein Ort der Begegnung und Kommunikation –  

ein Weg, die Zukunft zu gestalten. 

Es ist ein Traum, der mit vielen kleinen und großen Spenden Wirklichkeit  
werden könnte. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten. 
Jeden Euro, den Sie spenden, bringen wir in dieses Projekt,  

die Mitglieder des Vereins arbeiten alle ehrenamtlich. 

Gerne senden wir Ihnen zusätzliches Infomaterial und freuen uns  
über Ihre Kontaktaufnahme. 

Vielen Dank und herzliche Grüße 

Marina Jarra                       Alfred Harnischfeger                        Margot Schuch 


